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1. Einführung 
 

Das vorliegende Modul II der Konzeption zur Entwicklung altengerechter Quartiere in 

Remscheid ist ein sich ständig veränderndes Dokument, das durch die in Modul I beschriebene 

Vorgehensweise von Bestandsaufnahme, Ermittlung der Bedarfe und Herausforderungen sowie 

der Ressourcen und Potentiale, der Festlegung von Umsetzungsmaßnahmen zur Erreichung 

der Ziele und der laufenden Evaluation Erweiterungen erfährt. Hier fließen die Erkenntnisse der 

Koordination ebenso ein wie die, in den Quartierskonferenzen und mit der Lenkungsgruppe 

erarbeiteten Maßnahmen und Ziele. 

Das Modul II gliedert sich in vier große Kapitel in denen die Entwicklung altengerechter 

Quartiere in den vier Stadtbezirken Remscheids dargestellt wird. 

Das erste Kapitel widmet sich dem Stadtbezirk Remscheid-Süd. Dieser wurde im Rahmen eines 

Projektes in seiner Gesamtheit als Quartier betrachtet und bearbeitet. Das zweite Kapitel 

widmet sich dem Stadtbezirk Remscheid-Lüttringhausen. Die Daten für diesen Stadtbezirk 

wurden bereits nach den o.a. und in Modul I beschriebenen Kriterien erfasst. Im Einzelnen 

bedeutet das, dass die Daten für Remscheid-Süd methodisch und konzeptionell bisher anders 

bearbeitet wurden als für Remscheid-Lüttringhausen. Wurden die Daten für Remscheid-Süd 

quartiersübergreifend für den gesamten Stadtbezirk erhoben, so wurden sie für Remscheid 

Lüttringhausen bereits für die neu strukturierten Quartiere erfasst. Die Daten für Remscheid -

Süd werden zukünftig methodisch nach dieser Konzeption erfasst und aufbereitet. Im dritten 

Kapitel werden zukünftig die Daten für den Stadtbezirk Alt-Remscheid zusammengestellt 

werden. Das vierte Kapitel wird die Daten für den Stadtbezirk Remscheid-Lennep enthalten. 

Kapitel drei und vier werden somit erst später bearbeitet, sind aber der Vollständigkeit halber 

hier bereits eingefügt. 

Im Kapitel fünf sind Maßnahmen aufgeführt, die im gesamten Stadtgebiet Remscheids dazu 

dienen, die Ziele der altengerechten Quartiersentwicklung zu erreichen. Hierzu sind, zu den 

jeweiligen Handlungsfeldern, vorhandene Angebote und noch umzusetzende Maßnahmen 

aufgeführt.   
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2. Entwicklung altengerechter Quartiere in Remscheid-Süd  
 

Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme  
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2.1 Quartier I – Zentralpunkt  
 

Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Quartier I - Zentralpunkt  

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1.Bestandsaufnahme  

 

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Rosenhügel  

Stadtteilbüro Rosenhügel 

Stephanstr. 2   

42859 Remscheid 

Vielfältige Möglichkeiten der Begegnung sowie Beratungsveranstaltungen zu unterschiedlichen 

(seniorenspezifischen) Themen 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale  

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen  

Informationsblätter und Plakate zur Prävention von Betrugsfällen 

Das BBZ Rosenhügel hat in Zusammenarbeit mit den Seniorensicherheitsberatern (SESIS) und 

der Polizei Wuppertal Informationsblätter sowie Plakate zur Prävention von Betrugsfällen (z.B. 

Enkeltrick oder Telefonbetrug) erstellt. Älteren Menschen sollen so gezielt Tipps vermittelt 

werden, wie man sich im Fall der Fälle verhalten soll. Die Dokumente werden durch das 

Kommunale Integrationszentrum (KI) in verschiedene Sprachen übersetzt. Des Weiteren sind 

Veranstaltungen zu dem Themenfeld in Planung. 
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4. Evaluation  

 

Quartier I - Zentralpunkt  

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1.Bestandsaufnahme  

 

Häusliche Krankenpflege Bergisch Land  

Lenneper Straße 2 

42855 Remscheid  

Spaziergänge, Begleitung und Betreuung zu Hause für vorhandenen Kundenkreis 

Komplementäre ambulante Hilfen 

 

Diakoniestation Remscheid GmbH 

Bismarckstraße 111-113 

42859 Remscheid  

Einzelbetreuung je nach vorhandener Personalkapazität 

Anerkannte niedrigschwellige Hilfe- und Betreuungsangebote nach 

§ 45 b Nr. 4 SGB XI 

primär für Menschen mit Demenz» anerkannt nach §45b SGB XI als: Helferinnen- und 

Helferkreis 

Komplementäre ambulante Hilfen 
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PflegePartner24 oHG 

Lenneper Straße 4 

42855 Remscheid  

Schulung pflegender Angehöriger 

Training von Alltagskompetenzen und Tagesstruktur Anleitung und Unterstützung, 

Beaufsichtigung 

Komplementäre ambulante Hilfen 

 

Ihr Alltagshelfer  

Frank Gühne  

Auguststraße 30a  

42855 Remscheid 

Komplementäre ambulante Hilfen 

 

W&A Catering Remscheid  

Andreas Alhelm 

Bismarckstraße 130, 42859 Remscheid 

Mittagstisch 
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Krankenfahrdienste 

Patiententransporte Bergisch Land  

Greulingstraße 24a 

42859 Remscheid  

Ärzte 

Kortenhorn, Ulrike, Dr. med. 

Berghauser Straße 6 

42859 Remscheid 

Allgemeinmedizin 

 

Opperskalski, Nasrin, Dr. med. 

Rosenhügeler Straße 2-4a  

42859 Remscheid 

Allgemeinmedizin 

 

Sawade, Christian, Dr. med. 

Montuori, Vito  

Bismarckstraße 125 

42859 Remscheid 

Allgemeinmedizin; Innere Medizin 

 

Wagenpfeil, Wolfgang, Dr. med. 

Ernsting, Martin, Dr. med.  

Berghauser Straße 12 

42859 Remscheid 

Haut- und Geschlechtskrankheiten 

 

Mester, Stefan, Dr. med. 

Bismarckstraße 104-106 

42859 Remscheid 

Augenheilkunde  
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Kullmann, Christian, Dr. med. 

Stoffl, Markus, Dr. med. 

Rosenhügeler Straße 4a  

42859 Remscheid 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

 

Wimmer, Ludwig, Dr. med. Dr. med. dent. 

Rosenhügeler Straße 4 

42859 Remscheid 

Hals-, Nasen-, und Ohrenheilkunde 

Ernsting, Martin, Dr. med. Allgemeinmedizin 

Wagenpfeil, Wolfgang, Dr. med. 

Berghauser Straße 12 

42859 Remscheid 

Haut- und Geschlechtskrankheiten 

Litvin, Oksana 

Rosenhügeler Straße 4a 

42859 Remscheid 

Haut- und Geschlechtskrankheiten 

Jörgensen, Eric, Dr. med. 

Scheller, Ingomar  

Rosenhügeler Straße 2 

42859 Remscheid 

Innere Medizin; Gastroenterologie 
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Klee, Matthias, Dr. med. 

Kohnke, Jörn, Dr. med.  

Rosenhügeler Straße 4a 

42859 Remscheid 

Innere Medizin; Hämatologie und Internistische Onkologie 

 

Montuori, Vito 

Sawade, Christian, Dr. med.  

Bismarckstraße 125  

42859 Remscheid 

Innere Medizin; Allgemeinmedizin 

 

Schleifenbaum, Thomas, Dr. med.  

Rosenhügeler Straße 4a 

42859 Remscheid 

Innere Medizin; Endokrinologie 

 

Redbrake, Martin, Dr. med. 

Rosenhügeler Straße 8  

42859 Remscheid 

Neurologie / Psychiatrie 
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Kewitz, Christel, Dipl. Psych. 

Rosenhügeler Straße 37  

42859 Remscheid 

Psychotherapie; Verhaltenstherapie Erwachsene ab 18 Jahre 

 

Naschwitz, Dipl. Psych.  

Rosenhügeler Straße 8a  

42859 Remscheid 

Psychoanalyse Tiefenpsychologie 

 

Abu-Aishah, Said, Dr. med. dent. 

Bismarckstraße 117  

42859 Remscheid 

Zahnmedizin 

 

Diederichs, Sonja, Dr. med. dent. 

Rosenhügeler Straße 2 

42859 Remscheid 

Zahnmedizin 

Kremer, Arndt, Dr. med. dent. 

Lenneper Straße 6  

42855 Remscheid 

Zahnmedizin 

 

Marenbach, Wilfried, Dr. med. dent. 

Berghauser Straße 13  

42859 Remscheid 

Zahnmedizin 
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Wiedenhoff, Andreas, Dr. med. dent. 

Bismarckstraße 142  

42859 Remscheid 

Zahnmedizin 

MVZ Diaverum Remscheid GmbH 

Dialysezentrum Remscheid 

Rosenhügeler Straße 4  

42859 Remscheid 

Praxis mit Schwerpunkt für Nieren-/ Herz- und Hochdruckkrankheiten 

Praxis für Nephrologie 

 

Apotheken 

Bären-Apotheke Zentrum Süd 

Rosenhügeler Straße 2a  

42859 Remscheid  

Süd-Apotheke 

Lenneper Straße 6 

42855 Remscheid  

 

Krankengymnastik/ Physiotherapie 

Medora 

– Ihr Zentrum für Gesundheit & Bewegung Zentrum-Süd – 

Rosenhügeler Straße 4a 

Gesundheitszentrum-Süd 

42859 Remscheid 

 

Physiotherapie Giacomo Aversente  

Bismarckstraße 87-89 

42859 Remscheid 

 

Physiotherapie Michaela Kremer & Oliver Heuser 

Lenneper Straße 6  

42855 Remscheid 
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Physiotherapie Elke Wolf 

Bismarckstraße 90 

42859 Remscheid 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale im Handlungsfeld  

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation  

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier I - Zentralpunkt  

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

 

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ Rosenhügel)  

Stadtteilbüro Rosenhügel  

Stephanstr. 2 

42859 Remscheid 

Vielfältige Möglichkeiten der Begegnung sowie Beratungsveranstaltungen zu unterschiedlichen 

(seniorenspezifischen) Themen 

Remscheider Tafel e.V. 

Burgerstraße 23 (ab 11:00 Uhr)  

Dienstag: Ausgabe Rosenhügel, Versöhnungskirche 

 

Kleiderladen Südbezirk  

Rosenhügeler Straße 22 

42859 Remscheid 

 

R.S. Türgücü Sport u. Spiel 91 e.V. 

Hügelstraße 9  

42859 Remscheid 

 

Kleingärten 

Rosenhügel 

Zugang über Adlerstraße 

 

Vereine  

Türkisch-Deutscher Dialog und Sport 

Industriestraße 4 

42859 Remscheid  
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Bürgerverein Rosenhügel 

Stadtteilbüro Rosenhügel 

Stephanstraße 2 

42859 Remscheid  

 

Kirchen und Glaubensgemeinschaften 

Ev.  Auferstehungs-Kirchengemeinde  Remscheid 

Versöhnungskirche  

Burger Straße 23 

42859 Remscheid  

 

St. Josef 

Menninghauser Straße 5b 

42859 Remscheid 

Alevitische Gemeinde Remscheid e.V.  

Lenneper Straße 1 

42855 Remscheid 
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ATIB Türkischer Kulturverein Remscheid e.V.  

Industriestraße 25 

42859 Remscheid  

 

Islamisch-Marokkanische Gemeinschaft e.V.  

Bismarckstraße 119  

42859 Remscheid  

 

Nizam-I Alem Camii 

Türkischer Kulturverein e.V.  

Industriestraße 4 

42859 Remscheid 

 

 

Weitere Kulturangebote 

Westdeutsches Tourneetheater Remscheid gGmbH  

Bismarckstraße 138 

42859 Remscheid 

u.a. regelmäßige Vorführungen des Seniorenkinos 

 

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Bürgerhaus-Süd  

Auguststraße 24  

42859 Remscheid 

 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt  
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Quartier I - Zentralpunkt  

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

 

REWE - Ihr Kaufpark 

Bismarckstraße 87 

42859 Remscheid 

„Die Holländerin“ (Blumengeschäft) 

Bäckerei Hosselmann 

 

Netto Markendiscount 

Lenneper Straße 3  

42855 Remscheid 

 

Atlantic Markt 

Bismarckstraße 92  

42859 Remscheid 

 

Ital. Lebensmittel 

Bismarckstraße 118  

42859 Remscheid 
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Metzgerei und Feinkost 

Resul Güngör  

Burger Straße 40  

42859  Remscheid 

 

Bäckerei Evertzberg  

Burger Straße 19  

42859 Remscheid 

 

Bäckerei Steinbrink  

Lenneper Straße 4  

42855 Remscheid 

 

Bäckerei Beckmann  

Lenneper Straße 44  

42855 Remscheid 

 

KiK  

Lenneper Straße 2 

42855 Remscheid 

 

ComputerMax  

Lenneper Straße 6  

42855 Remscheid 

Elektro- und Computerbedarf 
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Raumausstattung Knief 

Lenneper Straße 29 

42855 Remscheid 

Möbel und Innenausstattung 

 

OBI  

Industriestraße 19  

42859 Remscheid 

Baumärkte und Gartengeräte 

 

Lollipop Ballons Geschenke  

Rosenhügeler Straße 7 

42859 Remscheid 

Blumen und Geschenke 

 

  



2. Entwicklung altengerechter Quartiere in Remscheid-Süd 
 

 

27 
 
 

 

Kiosk 

Burger Straße 82 

42859  Remscheid 

 

Kiosk Hukuk (Lotto Toto)  

Lenneper Straße 4 

42855 Remscheid 

Kiosk  

Rosenhügeler Straße 49 

42859 Remscheid 

 

Petras Lottoshop 

Rosenhügeler Straße 4  

42859 Remscheid 

 

Tankstellen 

Jet-Tankstelle 

Burger Straße 35 

42859 Remscheid 

 

Geldinstitute 

Stadtsparkasse Remscheid 

Geschäftsstelle Handweiser 

Geldautomat Handweiser 

Burger Straße 12 

42859  Remscheid 

 

Volksbank Remscheid-Solingen e.G.  

Lenneper Straße 2 

42855 Remscheid  

Remscheid-Handweiser  

Geldautomat  
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Postbank 

Geldautomat 

Industriestraße 23 

42859 Remscheid 

 

Post und Pakete 

Deutsche Post 

Postfiliale Petra's Lotto-Shop, Petra Dreiner  

Rosenhügeler Straße 4 

42859 Remscheid 

 

Lotto-Tabakwaren-Zeitschriften  

Lenneper Straße 4 

42855 Remscheid 

 

Paket-Shops 

Kiosk Edin  

Hermes Paket-Shop  

Rosenhügeler Straße 49  

42859 Remscheid 

 

Computer-Max 

UPS Paket-Shop  

Lenneper Straße 6 

42855 Remscheid  

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier I - Zentralpunkt  

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

 

Betreutes Wohnen und Seniorenwohnen 

„Betreutes Wohnen Bismarckhof“ 

Bismarckstraße 111-113 

42859 Remscheid 

 

108 Wohnungen 

(Wohnberechtigungsschein erforderlich) 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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1.2 Quartier II - Neuenkamp, Fichtenhöhe und Wüstenhagen 

Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Quartier II - Neuenkamp, Fichtenhöhe und Wüstenhagen 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

 

Begegnungs- und Beratungszentrum (BBZ) Esche 

Eschenstr. 25 

42855 Remscheid 

Vielfältige Möglichkeiten der Begegnung sowie Beratungsveranstaltungen zu unterschiedlichen 

seniorenspezifischen Themen 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier II - Neuenkamp, Fichtenhöhe und Wüstenhagen 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

Ambulante Versorgung 

Amb. Pflegedienst PflegePlus UG  

S. Schuischel  

Ahornstraße 9  

42855 Remscheid 

Spaziergänge, Begleitung und Betreuung zu Hause nach Anfrage 

 

Tagespflege Diakoniecentrum Hohenhagen 

Otto-Lilienthal-Weg 17 

42855 Remscheid 

Träger: Hastener Altenhilfe gGmbH  

Scharnhorststraße 11 

42855 Remscheid 

 

Kurzzeitpflege  

Tagespflege Diakoniecentrum Hohenhagen  

Otto-Lilienthal-Weg 17 

42855 Remscheid 

Träger: Hastener Altenhilfe gGmbH  

Scharnhorststraße 11 

42855 Remscheid 

 

Ärzte 

Ott-Voigtländer, Ulrike, Dr. med. 

Ott, Bertram, Dr. med. Innere Medizin 

Ulmenstraße 2 

42855 Remscheid 

Allgemeinmedizin 
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Zens, Beate 

Buchenstraße 9 

42855 Remscheid 

Allgemeinmedizin 

 

Physiotherapie Plischek 

Eichenstraße 12 

42855 Remscheid 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

„Gesund älter werden im Quartier“ 

Die Projektkoordination ist in die Planungen und in die Durchführung des Projekts „Gesund älter 

werden im Quartier“ eingebunden. Die Evangelische Alten- und Krankenhilfe Remscheid 

(EAKRS) sowie das Demenz-Servicezentrum Region Bergisches Land (DSZ Bergisches Land) 

wollen mit Unterstützung der Stadt Remscheid Maßnahmen zur Prävention und 

Gesundheitsförderung in stationären Pflegeeinrichtungen und in der ambulanten Versorgung 

vorantreiben. Über die verschiedenen Einrichtungen der EAKRS wird eine Ausstrahlung in die 

einzelnen Stadtteile von Remscheid-Süd ermöglicht. Es wurde ein entsprechender 

Förderantrag vorbereitet, um Mittel der Pflegekassen zu erhalten. Im Rahmen der 

Antragstellung wurde gemeinschaftlich ein Konzept erarbeitet. Im Dezember 2018 fand ein 

Beratungsgespräch mit dem Landeszentrum Gesundheit (LZG) statt, um die nächsten Schritte 

für die erfolgreiche Projektbeantragung zu erörtern. Eine Antragstellung wird für das 1. Quartal 

2019 angestrebt. 

 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier II - Neuenkamp, Fichtenhöhe und Wüstenhagen 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

 

Ballspielverein 1910 e.V. 

Neuenkamper Straße 45  

42855 Remscheid 

 

Bergischer Turngau e.V.  

Am Hagen 22  

42855 Remscheid   

 

Kleingärten 

Neuenkamp  

Zugang über Am Hagen 

Am Hagen 6 

42855 Remscheid  

 

Überfeld  

Zugang über Auf dem Knapp (Stichweg) 

 

Rentner-Verein 'Feierabend'  

Birkenstraße 23 

42855 Remscheid  

 

Naturfreunde Touristenverein 

Föhrenstraße 3  

42855 Remscheid  

 

Johanneskirche  

Hohenhagener Straße 9  

42855 Remscheid 
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Gemeinde- und Stadtteilzentrum Esche  

Eschenstraße 25 

42855 Remscheid  

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier II - Neuenkamp, Fichtenhöhe und Wüstenhagen 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

 

Baumärkte und Gartengeräte 

Fischer Gartengeräte  

Neuenkamper Straße 64 

42855 Remscheid 

 

Kiosk Karakis und Pizzeria  

Hohenhagener Straße 43 

42855 Remscheid 

 

Veras Kiosk  

Wüstenhagener Straße 27 

42855 Remscheid 

Tankstellen 

Aral Tankstelle  

Neuenkamper Straße 4 

42855 Remscheid 

 

Jet Tankstelle 

Neuenkamper Straße 20 

42855 Remscheid 

 

Star Tankstelle  

Neuenkamper Straße 35 

42855 Remscheid 

 

Shell Tankstelle 

Neuenkamper Straße 48  

42855 Remscheid 
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Stadtsparkasse Remscheid  

Geldautomat Hohenhagen  

Hohenhagener Straße 45 

42855 Remscheid 

 

Veras Kiosk 

Hermes Paket-Shop  

Wüstenhagener Straße 27  

42855 Remscheid 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier II - Neuenkamp, Fichtenhöhe und Wüstenhagen 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

 

Betreutes Wohnen und Seniorenwohnen 

Betreutes Wohnen im Diakoniecentrum Hohenhagen  

Otto-Lilienthal-Weg 17  

42855 Remscheid 

 

Wohnen mit Service Hohenhagen  

Otto-Lilienthal-Weg 16 

42859 Remscheid 

 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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1.3 Quartier III - Bökerhöhe, Mixsiepen und Struck 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

Quartier III - Bökerhöhe, Mixsiepen und Struck 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

 

Quartier III - Bökerhöhe, Mixsiepen und Struck 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

 

Ihr Altagshelfer 

Frank Gühne  

Auguststraße 30a 

42855 Remscheid 

 

Tagespflege DRK Remscheid  

Dresdner Straße 16-22 

42859 Remscheid 
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Ärzte 

Junker, Rolf, Dr. med. 

Breslauer Straße 1 

42859 Remscheid 

Allgemeinmedizin 

 

Leih, Brigitte, Dipl. Psych.  

Intzestraße 122 

42859 Remscheid 

Psychoanalyse Tiefenpsychologie  

 

Krankengymnastik Karin Kohn 

Zur Bökerhöhe 5 

42859 Remscheid 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier III - Bökerhöhe, Mixsiepen und Struck 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

 

Tennisclub Blau-Weiß e.V.  

Baisieper Straße 118 

42859 Remscheid  

 

Kleingärten 

Neuenhof  

Zugang über Doddestraße (Stichweg) 

Doddestraße 47 

42859 Remscheid  

 

Frauenchor Ehringhausen 

Bürgerhaus-Süd 

Auguststraße 24 42859 Remscheid  

 

Gus-Anton-Kammerchor Remscheid e.V.  

Auguststraße 24 

42859 Remscheid 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier III - Bökerhöhe, Mixsiepen und Struck 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

 

Stadtsparkasse Remscheid 

Geldautomat Vömix  

Oststraße 11 

42859 Remscheid  

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier III - Bökerhöhe, Mixsiepen und Struck 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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1.4 Quartier IV - Falkenberg, Bliedinghausen und Ehringhausen 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

Quartier IV - Falkenberg, Bliedinghausen und Ehringhausen 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier IV - Falkenberg, Bliedinghausen und Ehringhausen 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

 

Ambulante Versorgung 

Betreuungsdienste Girke  

Auguststraße 30a 

42855 Remscheid 

individuelle Betreuung, Haushalthilfen, Alltagsbegleitung, Betreuung § 45bSGB XI 

 

AWO Seniorenzentrum  

Willi-Hartkopf-Haus  

Burger Straße 105 

42859 Remscheid 

Mittagstisch 

 

BergischBrunch 

Burger Straße 106a 

42859 Remscheid  

Mittagstisch 

 

Kurzzeitpflege  

Willi-Hartkopf-Seniorenzentrum 

Burger Straße 105 

42859 Remscheid 

 

Alloheim 

Kurzzeitpflege am Sanaklinikum  

Burger Straße 193 

42859 Remscheid 
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Ambulante Wohngemeinschaften/ Senioren-Wohngruppen 

Betreute Wohngruppen Bliedinghauser Straße 22 

Vermieter: Immobilienservice Gabriele Runkel e.K. 

Betreuung/Ansprechpartner: 

Diakoniestation Remscheid  

Bismarckstraße 111-113 

42859 Remscheid 

 

Ärzte 

Scheida, Kaweh, Dr. med. 

Ziegelstraße 55 

42859 Remscheid 

Allgemeinmedizin 

 

Psychotherapie 

Haltner-Mylaeus, Edeltraut  

Bliedinghauser Straße 30 

42859 Remscheid 

Dipl. Psych. Psychoanalyse Tiefenpsychologie 

 

Kehde, Sonja, Dipl. Psych.  

Bliedinghauser Straße 30a 

42859 Remscheid 

Psychoanalyse Tiefenpsychologie 

 

Küpper-Wagner, Marion, Dipl. Psych. 

Wermelskirchener Straße 30a 

42859 Remscheid 

Verhaltenstherapie Erwachsene ab 18 Jahre 
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Polster, Kerstin, Dipl. Psych. 

Bliedinghauser Straße 30 

42859 Remscheid  

Verhaltenstherapie Erwachsene ab 18 Jahre 

 

Schaub, Daniela, Dipl. phil.  

Bliedinghauser Straße 30a 

42859 Remscheid  

Verhaltenstherapie Erwachsene ab 18 Jahre  

 

Bliedinghauser-Apotheke 

Burger Straße 106 

42859 Remscheid 

 

Sana-Klinikum Remscheid GmbH 

Burger Straße 211 

42859 Remscheid 

 

Physiotherapie Vera Süss-Hausfeld 

Am Ueling 85 

42859 Remscheid 

 

Sanitätshaus und Orthopädietechnik Remscheid  

Goll & Schracke Massing GmbH & Co. KG  

Ausstellung Remscheid 

Burger Straße 116 

42859 Remscheid 

 

 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

 

Quartier IV - Falkenberg, Bliedinghausen und Ehringhausen 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

 

Ehringhauser Turnverein e.V. 

Ehringhausen 71A 

42859 Remscheid  

 

Anglerclub Forelle RS 1969 e.V.  

Ehringhausen 60 

42859 Remscheid 

 

TuRa Remscheid-Süd 

Steinackerstraße 40 

42859 Remscheid 

 

Kleingärten 

Berghausen  

Zugang über Falkenberg 

Falkenberg 15 

42859 Remscheid  

 

Dicke Eiche  

Zugang über Im Rosenhof  
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Ehringhausen  

Zugang über Ehringhausen (Stichweg) 

 

MGV Harmonie Handweiser 

Männerchor  

Berghausen 10 

42859 Remscheid 

 

Siedlergemeinschaft Ehringhausen 

Hippe-Buchenwald 

Am Buchenwald 5 

42859 Remscheid 

 

Siedlergemeinschaften 

Am Ueling 70 

42859 Remscheid  

 

Ev. Christus-Kirchengemeinde Remscheid  

Burger Straße 180 

42859 Remscheid  

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier IV - Falkenberg, Bliedinghausen und Ehringhausen 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

 

Blumen und Geschenke 

Blumenboutique Tausendschön 

Burger Straße 112 

42859 Remscheid 

 

Gärtnerei Tritscher  

Steinackerstraße 12 

42859 Remscheid 

 

Tierbedarf 

Heidi Spicker  

Burger Straße 104 

42859 Remscheid 

 

Kioske 

Kiosk  

Bliedinghauser Straße 47 

42859 Remscheid 

 

Kiosk Wunschik 

Burger Straße 114 

42859 Remscheid 

 

Kiosk Grill 

Burger Straße 212 

42859  Remscheid 
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Kiosk Sattmacher 

Hermes Paket-Shop  

Burger Straße 212 

42859 Remscheid 

 

Deutsche Post 

Postfiliale Elisabeth Wunschik  

Burger Straße 114 

42859 Remscheid 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

 

Quartier IV - Falkenberg, Bliedinghausen und Ehringhausen 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

 

Betreutes Wohnen 

Bliedinghauser Straße 3 

42859 Remscheid 
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Betreutes Wohnen  

Bliedinghauser Straße 22 

42859 Remscheid 

  

Ambulante Wohngemeinschaften/ Senioren-Wohngruppen 

Betreute Wohngruppen Bliedinghauser Straße 22 

22 Wohnplätze (in drei Wohngruppen)  

Vermieter: Immobilienservice Gabriele Runkel e.K. 

Betreuung/Ansprechpartner 

Diakoniestation Remscheid  

Bismarckstraße 111-113  

42859 Remscheid 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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2. Entwicklung altengerechter Quartiere in Remscheid-Lüttringhausen 
 

Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme  

Der Stadtbezirk Lütrringhausen war bis 1929 eine selbständige Stadt. 

Er besteht aus den Stadtteilen Lüttringhausen Mitte, Klausen, Großhülsberg, Garschagen, 

Schmittenbusch, Stursberg, Dörrenberg, Goldenberg und Lüttringhausen West. 

Der Stadtbezirk liegt im Norden Remscheids, angrenzend an Wuppertal. 

Ein großer Teil des Stadtbezirkes liegt auf einem Höhenrücken; besiedelte Stadtteile liegen an 

den Hängen und in den Tälern. Der Höhenunterschied im Stadtteil beträgt ca. 160m. 

Im Stadtbezirk leben 16.192 Personen. 

Es gibt im Stadtbezirk drei Seniorenwohnanlagen, drei ambulante Pflegedienste, zwei 

Tagespflegeeinrichtungen, zwei Kurzzeitpflegeeinrichtungen und zwei vollstationäre 

Einrichtungen. 

Im Herbst 2019 hat eine erste Quartierskonferenz im Stadtbezirk Lüttringhausen stattgefunden. 

Die Ergebnisse wurden in die Datensammlung im Quartier I – Klausen, Großhülsberg und 

Dörrenberg aufgenommen, da die Quartierskonferenz im Stadtteil Klausen stattgefunden hat. 

Die Ergebnisse dieser Quartierskonferenz haben allgemeinverbindlichen Charakter für alle 

Quartiere im Stadtbezirk Lüttringhausen. 
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2.1 Quartier I - Klausen, Großhülsberg und Dörrenberg  
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

Von den drei in Lüttringhausen ausgemachten Quartieren stellt das Quartier I, bezogen auf die 

Einwohnerzahl, mit ca. 7.000 EW das größte Quartier dar. 

Aufgrund der Art der Wohnbebauung und der Bewohnerstrukturen in den Stadtteilen ist es von 

allen Lüttringhauser Quartieren das heterogenste. 

Es soll daher hier zunächst eingehender betrachtet werden und im Rahmen der altengerechten 

Quartiersentwicklung als erstes der drei Quartiere entwickelt werden. 

Der Stadtteil Klausen liegt im Norden Remscheids. Im 15. Jahrhundert wurden Höfe mit dem 

Namen Claushausen erstmals erwähnt. 

Bis ins 19. Jahrhundert existierten hier mehrere Höfe. 

In den 1960er Jahren wurde die Siedlung Klausen gebaut, die heute den Stadtteil prägt. 

Der Stadtteil Großhülsberg ist ebenfalls aus einer Hofschaft hervorgegangen. 

Er liegt im äußersten Norden der Stadt, zwischen dem Stadtteil Klausen und der Stadtgrenze zu 

Wuppertal-Ronsdorf. 

Von der, erstmals urkundlich im 15 Jahrhundert erwähnten, Hofschaft gibt es bis heute nur noch 

wenige, verschieferte Fachwerkhäuser. 

Um diese herum ist in den 1970er Jahren ein Gewerbegebiet entstanden. 

Der Stadtteil Dörrenberg liegt westlich des Stadtteils Klausen. 

Ausgewählte soziodemographische Daten: 

  

Männer Frauen Insgesamt

Remscheid-Lüttringhausen - Quartier I absolut % absolut % absolut %

602 - Klausen 2.072 1.941 4.013 456 11,4 189 4,7 645 16,1

603 - Großhülsberg 625 610 1.235 165 13,4 94 7,6 259 21,0

607 - Dörrenberg 738 767 1.505 269 17,9 98 6,5 367 24,4

3.435 3.318 6.753 890 381 1.271

Altersbezogene %- Werte (Median) 13,4 6,5 21,0

Altersbezogene %-Werte (Mittel) 14,2 6,3 20,5

Einwohner/innen 65 bis unter 80 80 und älter 65 und älter

jüngere Senioren Hochaltrige
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Quartier I - Klausen, Großhülsberg und Dörrenberg 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

Die Schlawiner gGmbH, die in der Klausener Straße ein Kinder-  und Jugendzentrum betreiben, 

bieten im Rahmen eines Begegnungs- und Beratungszentrums ein breit gefächertes 

Beratungsangebot. 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Freunde alter Menschen  Telefonkette? 

„Informationen bleiben in Lüttringhausen“  Medien-Informationsgruppe 

Information über Freizeitangebote 

„Polizei ruft nicht unter 110 an“  Veranstaltung zu Prävention Betrug / Verhalten am Telefon 

Digitalisierung  Aktualität, Smartphone-Kurse 

Veranstaltung / Schulung / Kurse für neue / digitale Medien (u.a. Handynutzung)  

„Medienbeauftragter“  junge Leute / alte Leute 

 regelmäßiges Angebot 

 Verbraucherzentrale mit einbeziehen 

Freies W-LAN in jedem Quartier (Hersteller „ins Boot“ holen),  generationenübergreifende 

Schulungen für Smartphone / Tablet  Kontakte; sinnstiftend; Humor: „Du musst das Fenster 

zu machen“  Szene aus Windows-Kurs 

1. „Tagesticket“  

2. Freischaltung von Routern  

Stadtteil-App 

Wohn- und Pflegeberatung bekannter machen 

Einzelberatung im Quartier 

Kottenbutteressen  als Verteilungsveranstaltung nutzen 
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Stadtteilkonferenz 

Bei Schlawinern:  

 Kostenlose Rechtsberatung 

 Kostenlose Rentenberatung 

 Pflegeberatung installieren?  Mi Casa  

 

Initiative Gertenbachstr. 

Reparaturcafé gegenüber von Café Lichtblick 

Isa’s Dorfshop (für soziale Kontrolle nutzen) 

Aufsuchende Beratung in Kombination mit angenehmer Atmosphäre (Flairladen, Dorfshop)  

neue Orte für Beratung wie z.B. „Flairladen“ 

Bibliothek / Nahversorgung als Auslagestelle für Informationen nutzen 

Persönlicher Kontakt: Ansprechpartner / Multiplikator / „Kümmerer“ 

„Wo ist was?“  Kooperation? 

Veranstaltungsliste / Flyer 

 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier I - Klausen, Großhülsberg und Dörrenberg  

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

Durch  „Die Schlawiner“ wird im Quartier ein großes Beratungsangebot vorgehalten. 

Die Schlawiner sind nicht nur im Kinder- und Jugendbereich tätig, sondern bieten Sozial- und 

Rechtsberatung, Erwachsenengruppen und Freizeitmöglichkeiten für Senioren an.  

Die Kindertagesstätte St. Martin in der Lockfinker Str. 38 wird von der Gemeinde getragen. 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Hol- und Bringdienste ausbaufähig 

Einkaufsmöglichkeiten in Klausen fehlen 

Gemeinsames Zubereiten von Mittagessen (z.B. im Begegnungstreff Klausen) 

Mehr Mittagstische notwendig 

Noch mehr Begleitservice nötig 

Lieferservice für Lebensmittel fehlen 

Mehr Bänke wären sinnvoll 

Oft schmale Bürgersteige 

Topografische Gegebenheiten + Treppen / Bürgersteige 

Häuser oft denkmalgeschützt; Barrierefreiheit schwer umsetzbar 

Mittagstisch Haus Clarenbach vorhanden + Tannenhof 

Begleitdienst durch Pflegedienste (z.B. Weihnachtsmarktbesuch, Einkaufsbegleitung)                                                             

Ausreichend Apotheken mit Lieferservice (2 Apotheken) 

Gute hausärztliche Versorgung 

Stiftung Tannenhof als großer Anbieter  
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Lüttringhausen als gewachsene Struktur 

Flairladen + Café Lichtblick 

„Isas Dorfshop“ Bestes Büdchen in Remscheid laut RSG (Begegnungsstätte) 

Fachärztliche Versorgung gut 

Pflegerische Angebote in Lüttringhausen sehr gut  

Barrierefreie Wohnangebote haben sich gut entwickelt 

Funktionierende Nachbarschaft + „Isas Dorfshop“ 

Gute Erfahrung in Lüttringhausen, dass gute pflegerische + medizinische Versorgung 

Gute Unterstützung der Gruppe „Wohnraum 55+“ durch die Stadt Remscheid + Diakonie 

Angehörigengruppe „Hör mir zu!“ 

Angebote für Angehörige „Beim Lenchen“ 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Quartierstreff Klausen 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier I - Klausen, Großhülsberg und Dörrenberg  

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

Die Schlawiner sind mit ihrer Angebotspalette vornehmlich im Stadtteil Klausen und dem 

angrenzenden Stadtteil Dörrenberg aktiv. Unmittelbar im Anschluss an die Wohnbebauung liegt 

an der Klausener Straße die Einrichtung der „Jugendhilfe Remscheid –Die Schlawiner gGmbH“, 

die neben Kinder- und Jugendarbeit Stadtteilsozialarbeit, Angebote für Senioren und Angebote 

eines Familienzentrums vorhalten. 

Das an der Lockfinker Straße gelegene Schulzentrum Klausen beinhaltet eine Grundschule und 

das Leibniz-Gymnasium. 

Im Wohnplatz Blaffertsberg liegt die Spielstätte des 1. FC Klausen. 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Nachbarschaft „Luft nach oben“ 

Keine Vernetzung der Treffpunkte und Aktivitäten untereinander 

Zu wenig erreichbare Cafés 

Begegnung „jung“ + alt; generationenübergreifend 

Wohnprojekte 

Begegnung für Senioren sehr begrenzt 

„Randgebiete“ nicht „belebt“ schwer erreichbar 

Es fehlt an „Abholung“ und Räumlichkeiten 

Bürgerbus zu wenig ausgebaut 

Vernetzung von Institutionen, Kirche! – vernetzt sich nicht 

Einkaufsmöglichkeiten  

„Mehr Miteinander Alt-Jung“  Kinder – Senioren 

„Ältere“ im Ehrenamt tätig, Motivation 
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Informationswege = schlecht für Ältere 

Ehrenamt im „kleinen“ fördern z.B. Vernetzung, Abstimmung zwischen den Akteuren fördern 

Transparenz über viele vorhandene Angebote (BBZ-Quartalshefte) 

BBZ-Angebot muss bekannter werden 

Einkaufshilfen / hauswirtschaftliche Unterstützung für Menschen ohne Pflegegrad 

Unterstützung zur Umsetzung von Gruppenwohnen für Ältere („Wohnraum 55+“) 

Mehrgenerationenwohnen wäre gut und fehlt (LEG ansprechen) 

VHS-Standorte 

Inklusions-Angebote fehlen 

Kultur „kostet“ 

Angebote für mittlere Generation 

Schwimmbad 

Kino 

Spieleabende 

Tanzangebote 

Becken für  

 Schwimmkurse  

 Gymnastik 

Multiplikatoren 

Motivatoren 

„Klön-Café“ 

Kleinkunstbühne 
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Diverse Treffpunkte in Lüttringhausen insgesamt, aber nicht in allen Quartieren 

Dito für diverse Veranstaltungen 

Feuerwehr super für Sommerfest u.a. 

Viele Ehrenamtler „pensionierte Lehrkräfte“ 

Viele ehrenamtliche Engagements  

 Stadtteilbücherei  

 Flairladen 

 Vereinsarbeit 

 Veranstaltungen 

„Im Dorp“ 

 Lüttringhausen ist ein kleiner überschaubarer Stadtteil mit vielen nachbarschaftlichen 

Begegnungen 

Schön ist, dass die Schlawiner mitten im Stadtteil sind und hier viele Angebote stattfinden 

Lüttringhauser Bahnhof als Begegnungsstätte 

Heimatbühne Gute Wanderwege 

Falknerei 

Naturschule Grund 

Ü60-Disco Déjà-Vu 

2 Migrantenselbst-Organisationen 

„Die Schlawiner“ 

Turnverein 

Ev. Stiftung Tannenhof 
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Lüttringhauser Volksbühne 

Kirchen 

Kulturkreis im Heimatbund 

Hofladen 

F(l)air-Laden 

Lütteraten 

CVJM 

4 Grundschulstandorte, 1 Gymnasium, KiTa’s 

Vereinigung Gertenbachstraße 

Angebote von AWO-Bildungswerk 

Café Lichtblick 

Jahnplatz; Klausen 

Kulturbahnhof 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier I - Klausen, Großhülsberg und Dörrenberg  

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

Im Stadtteil Klausen gibt es in direkter Nähe zu den Wohnanlagen auf der einen, und der 

ÖPNV-Haltestelle Klausen auf der anderen Seite einen Gebäudekomplex, der mehrere 

Ladenlokale beinhaltet. 

Hier ist derzeit nur ein Ladenlokal an einen Kioskbetreiber vermietet. 

Schüler und Rentner machen hier den Hauptteil der Kundschaft aus. 

Der Kiosk ist von 07.00 Uhr – 22.00 Uhr geöffnet. 

Durch den ÖPNV wird das Quartier mittels der Linien 620, 654 und NE 16 angebunden. 

Die Linie 654 durchquert das gesamte Stadtgebiet Remscheid von Südwesten nach Nordosten 

und verbindet so fast alle Stadtbezirke miteinander. 

Sie fährt auf der Hauptstrecke innerhalb Lüttringhausens die Haltestellen Eisernstein, 

Lüttringhausen Rathaus, Klausen/Lockfinke und Klausen / Karl-Arnold-Straße an.  

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale  
Schwimmbad fehlt, Sterngolf Klausen stillgelegt (?) 

Noch keine Gastronomie am Bahnhof Lüttringhausen, noch kein Radweg (Verlängerung der 

Balkantrasse) 

Bürgersteige zum Teil zu schmal, schlechter Zustand, nicht abgesenkt 

Car-Sharing / E-Stadtteilauto noch nicht vorhanden 

Freies W-LAN noch nicht vorhanden (nur Inseln) 

Bürgerbus auch in Goldenberg / Dowidatsiedlung? 

Schlechte Wege in Klausen (wer ist zuständig?) 

Unterversorgte Quartiere (Einkaufen, Ärzte) 

Taktverdichtung des ÖPNV, Parkplatzmangel 
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Versorgungs-Infrastruktur dünnt sich aus (spezielle Angebote) 

Im Winter schlechte ÖPNV-Möglichkeiten (bei Eis und Schnee) 

Keine attraktiven Spielplätze in Lüttringhausen 

Parkmöglichkeiten in der Dowidatsiedlung / Stellplätze 

 

Gute Autobahnanbindung 

Sehr schöne Wandermöglichkeiten Nordic Walking     

Generell ein gutes ÖPNV-Netz, Bürgerbus!; Gute Verbindungen nach Wuppertal (SPNV) 

Kurze Wege zwischen Institutionen , Wohnen und Arbeitsplätzen 

Einkaufsmöglichkeiten und Dienstleistungen rund ums Rathaus  

Fahrender Händler in Lüttringhausen (Fisch, Eier, Lebensmittel) 

Mi Casa bietet Familien- und Seniorenbetreuung an (gemeinsames Einkaufen) 

Zusammenarbeit der Träger im Sozialbereich / Synergien 

Lieferservice von Apotheken 

Klausen, Dowidat-Siedlung und Hasenberg als Modellquartiere Smart Mobility (BSW)? ; Fr. 

Jesch 

Gesundheitsversorgung ist generell gut ausgebaut 

Bürgerbüro und Polizeiwache vorhanden 

 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt  
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Quartier I - Klausen, Großhülsberg und Dörrenberg  

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

Der Stadtteil Klausen ist geprägt von Mehrfamilienhäusern und großen Wohnanlagen, die in 

den 1960er Jahren vornehmlich im Rahmen des sozialen Wohnungsbaus entstanden sind. 

Dieser Teil des Stadtteils ist damals quasi auf dem Reißbrett entstanden. 

 Von der Grundanlage her hat er viel Potential für Begegnungen der Bewohner, da die 

einzelnen Häuser durch Grünflächen miteinander verbunden sind.  

Zudem gibt es Einfamilienhäuser, die die Wohnanlagen umschließen. 

Der Stadtteil Dörrenberg ist geprägt von Einfamilienhäusern und Eigentumswohnanlagen; 

außerdem sind hier eine städtische Flüchtlingsunterkunft und zwei Kindertageseinrichtungen 

beheimatet. 

Das Gewerbe- und Industriegebiet Großhülsberg wurde in den späten 1960er und in den 

1970er Jahren in Nachbarschaft zum seit den 1960er Jahren entstandenen Wohnbereich 

Hülsberg/Klausen in Remscheid-Lüttringhausen in zwei Abschnitten geplant und sukzessive 

belegt. Zwischen den genannten Siedlungseinheiten befindet sich mit dem Klausener Bachtal 

ein fußläufig querbarer Freiraum und Erholungsbereich, welcher im Zuge der 

Lärmaktionsplanung (Offenlage 2. Stufe) als potenziell ruhiges Gebiet gemäß Bundes-

Immissionsschutzgesetz eingestuft wird. Das Ortszentrum Lüttringhausen befindet sich in einer 

Entfernung von ca. 600 m Luftlinie (Wissenschaftsladen Bonn e.V., o.A.) 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale  

Großes Potential für Nachbarschaftspflege (langweiliges Wohnumfeld) 

Mehr Einbeziehen von erneuerbaren Energien, Gründächer; Solar… 

Langweiliges Wohnumfeld um Wohnblöcke (keine Aufenthaltsqualität) 

Hohe Leerstände „Klausen“ 

LEG Wohnungen schlechter Zustand „Klausen“, Schimmel, veraltet 

Keine Einkaufsmöglichkeiten, kein Café (außer Rathaus und Dorf) 
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Fehlende Fußgängerüberwege, Zebrastreifen / Inseln / Ampeln 

Schlechte, defekte Gehwege, Verbindungen, Stufen 

Viele Bauweisen von Eigenheimen über mehrere Etagen (60iger)  keine Angebote für 

altengerechte Wohnungen  

Schlechte Beleuchtungen 

Fehlende Fahrradwege (Verbindung Lennep – Lüttringhausen) 

Viel veralteten Wohnbestand, nicht barrierefrei / behindertengerecht 

Denkmalschutz! verhindert barrierefrei 

Fehlende Sitzmöglichkeiten „Bänke“; fehlende öffentliche Toiletten 

Beabsichtigte Leerstände (Ärger mit Mietern) 

Seniorengerechte Wohnungen 

Fehlender sozialer Wohnungsbau 

Fehlende Begegnungsstätten 

Wenig Wohnangebote für Ältere  Wohnungstausch 

Fehlende Angebote Service-Wohnen 

Viele Wohnungen ohne Aufzug 

 

Denkmalschutz im Dorfkern (Wiedererkennung) 

Schnell erreichbares Grün; Grüngürtel Klausen; Kinder dürfen überall spielen! 

Dorfcharakter  wird schnell integriert als Neuer 

Haus Clarenbach: Angebote erweitert (Pflegeheim, Tagesgruppe, betreutes Wohnen) 

Idee einer Wohngemeinschaft Eisernstein; Mehrgenerationen 
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Drei Wohngruppen (Kreuzbergstr., Gertenbachstr., Richthofenstr.) 

Vielfältige Angebote z.B. Kultur 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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2.2 Quartier II - Lüttringhausen Mitte, Garschagen und Schmittenbusch 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme  

Der Stadtteil Lüttringhausen Mitte liegt zentral im Stadtbezirk Lüttringhausen. 

Rund um das Rathaus Lüttringhausen liegen zahlreiche Geschäfte und 

Dienstleistungsunternehmen. 

Der historische Ortskern der ehemals eigenständigen Stadt Lüttringhausen bildet auch heute 

noch das Zentrum des Stadtteils. 

Hier stehen viele alte, verschieferte Fachwerkhäuser. 

Der Bereich um die evangelische Stadtkirche bildet, mit seinen schmalen Gassen und den 

Schieferhäusern, die Altstadt. 

Der Stadtteil Garschagen liegt im nordöstlichen Teil der Stadt Remscheid. 

Er umfasst die Wohnplätze Obergarschagen, Mittelgarschagen und Untergarschagen. 

Der Stadtteil ist überwiegend landwirtschaftlich geprägt. 

Der Stadtteil Schmittenbusch liegt im östlichen Teil des Stadtbezirks an der Grenze zum 

Stadtbezirk Lennep. 

Der Stadtteil ist zum einen geprägt durch Wohnbebauung rechts und, links der Lüttringhauser 

Straße zum anderen ist ein großer Teil des Stadtteils landwirtschaftlich genutzt. 

Ausgewählte soziodemographische Daten:  

  

Männer Frauen Insgesamt

Remscheid-Lüttringhausen - Quartier II absolut % absolut % absolut %

601 - Lüttringh. Mitte 900 935 1.835 343 18,7 152 8,3 495 27,0

604 - Garschagen 115 117 232 46 19,8 7 3,0 53 22,8

605 - Schmittenbusch 1.283 1.318 2.601 507 19,5 210 8,1 717 27,6

2.298 2.370 4.668 896 369 1.265

Altersbezogene %- Werte (Median) 19,5 8,1 27,0

Altersbezogene %-Werte (Mittel) 19,3 6,5 25,8

80 und älter 65 und älter

jüngere Senioren Hochaltrige

Einwohner/innen 65 bis unter 80
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Quartier II - Lüttringhausen Mitte, Garschagen und Schmittenbusch  

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

Im Rathaus Lüttringhausen sind Ämter der Kommunalverwaltung untergebracht. 

Das Bürgerbüro bietet viele Serviceleistungen an. Hier findet sich zudem das Sportamt sowie 

Dienststellen des Allgemeinen Sozialen Dienstes der Stadt Remscheid. 

Die örtliche Polizeidienststelle ist ebenfalls im Rathaus Lüttringhausen untergebracht. 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier II - Lüttringhausen Mitte, Garschagen und Schmittenbusch 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

Tillmannsche Häuser 

Café MocaSin 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier II - Lüttringhausen Mitte, Garschagen und Schmittenbusch 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

Der evangelische Kirchenkreis Lennep unterhält im Stadtbezirk Remscheid-Lüttringhausen zwei 

Gottesdienststätten: die Stadtkirche Lüttringhausen und die Kirche Goldenberg. 

Die katholische Kirche wird durch die Gemeinde St. Bonaventura und Heilig Kreuz vertreten.  

In der ökumenischen  Initiative Lüttringhausen e.V. haben sich evangelische und katholische 

Christen zusammengeschlossen und betreiben gemeinsam den Flair Weltladen in 

Lüttringhausen.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

Mit dem Haus Clarenbach, dem ev. Alten- und Pflegeheim und dem ev. Altenheim Der 

Wiedenhof gibt es im Stadtbezirk Lüttringhausen drei Seniorenheime, die sowohl stationäre als 

auch ambulante Versorgung anbieten. 

 Heimatbund Lüttringhausen 

Lüttringhauser Volksbühne 

Fußballverein FC Remscheid  

Sportvereine 

CVJM 

Marketingrat Lüttringhausen 

Ökumenische Initiative 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale   

In einer ersten Quartierskonferenz im Stadtbezirk Lüttringhausen wurde deutlich, dass es in 

Lüttringhausen bis auf die öffentliche Bibliothek keine Bildungseinrichtungen für Erwachsene 

gibt. 

Veranstaltungen der VHS werden in Lüttringhausen nicht angeboten. 
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3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

 

Quartier II - Lüttringhausen Mitte, Garschagen und Schmittenbusch 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

Die Linie 620 verbindet den Stadtbezirk Lüttringhausen mit Wuppertal-Ronsdorf.  

Am Haltepunkt Lüttringhausen Rathaus startet die Linie 666, die in das Gewerbegebiet 

Großhülsberg führt. 

Die Linie 636 verbindet vom Haltepunkt Lüttringhausen Rathaus den Stadtbezirk mit Wuppertal 

Oberbarmen. 

Von dort besteht ein S-Bahn Anschluss über die Strecke der S7 nach Wuppertal bzw. Solingen. 

Im Stadtbezirk Remscheid-Lüttringhausen sind vier Lebensmittel-Discounter und ein 

Drogeriemarkt vertreten.  

Alle haben sich im Umkreis von ca. 500m um das Rathaus Lüttringhausen angesiedelt. 

Ebenso im direkten Umfeld  (bis ca. 1,5 km) des Rathaus Lütrringhausen befinden sich: 

In der Kreuzbergstraße – eine Bäckerei mit Café, eine Metzgerei mit Heißtheke und 

Mittagstisch, eine Apotheke und eine Bankfiliale, ein Hörgeräteakustiker und ein Tattoo-Studio 

In der Gertenbachstraße – eine Pizzeria, ein Café/Imbiss, ein Juwelier und eine 

Sparkassenfiliale – im weiteren Verlauf ein Berufsbekleidungsgeschäft, ein Musikhaus, ein 

Reisebüro, die Stadtteilbibliothek, soziale Einrichtungen, der F(l)air-Weltladen und ein Café 

In der Barmer Straße – eine Bäckerei, ein Grill, eine Pizzeria, ein Geschäft für Bürobedarf mit 

DHL-Shop, eine Spielhalle, eine Gaststätte, ein Geschäft mit polnischen Lebensmitteln und eine 

Apotheke 
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In der Richthofenstraße – ein „Dorfshop“, ein Friseur, ein Schlüsseldienst, ein 

Versicherungsbüro, ein Verlagshaus, eine Gaststätte und ein Eiscafé 

Ein Stück vom Rathaus entfernt liegt an der Lindenallee das LütterCenter; hier gibt es einen 

Blumenladen, eine Bäckerei und einen Kiosk. 

In der Reinwardstraße 2 gibt es zudem einen kleinen Frisch-Markt. Dieser bietet zusätzlich zum 

Verkauf im Laden einen mobilen Frisch-Markt an, der z.B. zum Dörrenberg oder zur Olper Höhe 

fährt, aber auch die Betriebe in den Gewerbegebieten anfährt. 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale  

Lediglich vom Stadtteil Klausen und Lüttringhausen Mitte besteht die Möglichkeit, die Läden 

rund um das Rathaus fußläufig zu erreichen, wobei die Topographie des Stadtbezirks gerade 

für die älteren und bewegungseingeschränkten Einwohner eine weitere Hürde darstellt. 

Von weiten Teilen der Stadtteile Schmittenbusch und Garschagen sind Geschäfte mit Waren 

des täglichen Bedarfs nur per ÖPNV oder im Individualverkehr erreichbar. 

In diesen Stadtteilen gibt es keine Geschäfte mit Artikeln des täglichen Bedarfs. 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier II - Lüttringhausen Mitte, Garschagen und Schmittenbusch 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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2.3 Quartier III - Stursberg, Goldenberg und Lüttringhausen West 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme  

Der Stadtteil Stursberg liegt im Süden des Stadtbezirk Lüttringhausen. 

Er umfasst die Wohnplätze Stursberg I, Stursberg II, Stursberger Höhe, Bornscheid, Kranen, 

Kranenholler Hammer, Leyermühle und Sirachskotten. 

Ausgewählte soziodemographische Daten: 

  

Männer Frauen Insgesamt

Remscheid-Lüttringhausen - Quartier III absolut % absolut % absolut %

606 - Stursberg 1.101 1.152 2.253 418 18,6 213 9,5 631 28,0

608 - Goldenberg 551 564 1.115 180 16,1 60 5,4 240 21,5

609 - Lüttringh. West 682 721 1.403 224 16,0 88 6,3 312 22,2

2.334 2.437 4.771 822 361 1.183

Altersbezogene %- Werte (Median) 16,1 6,3 22,2

Altersbezogene %-Werte (Mittel) 16,9 7,0 23,9

jüngere Senioren Hochaltrige

Einwohner/innen 65 bis unter 80 80 und älter 65 und älter
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Quartier III - Stursberg, Goldenberg und Lüttringhausen West 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

In Lüttringhausen West gibt es in der Naturschule Grund Beratung und Information zu 

ökologischen Themen. 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale  

Beratungsangebote städtischer Stellen oder Angebote freier Träger sind fußläufig nicht 

vorhanden. 

Um Angebote wahrnehmen zu können, müssen Wege mit dem ÖPNV oder Individualverkehr in 

Kauf genommen werden. 

 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier III - Stursberg, Goldenberg und Lüttringhausen West 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1.Bestandsaufnahme 

Keine Angebote vorhanden. 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

 

 

Quartier III - Stursberg, Goldenberg und Lüttringhausen West 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

Förderverein für Umweltbildung e.V. – Naturschule Grund 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier III - Stursberg, Goldenberg und Lüttringhausen West 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

Die ÖPNV-Linie 660 bindet, vom Stadtteil Remscheid Kremenholl über Remscheid Hbf und die 

Haddenbacher Straße kommend, den Stadtbezirk an den DB-Haltepunkt Lüttringhausen Bf an. 

Die Strecke verläuft über die Stadteile Lüttringhausen West und Goldenberg. 

Im Stadtteil Lüttringhausen West, der die Wohnplätze Westen, Oelingrath, Grund, Halbach, 

Spelsberg, Farrenbracken, Flügel, Birgend III, Spelsberger Hammer, Langenhaus, Heusiepen, 

Grüne, Wüste, Clemenshammer und Stollen umfasst, verkehrt mehrmals täglich die Linie 680, 

die Ortschaften Birgden III, Stollen und Halbach werden durch die Linie 670 und NE16 bedient. 

Außerdem können AST und der Bürgerbus in Anspruch genommen werden. 

Von weiten Teilen der Stadtteile Stursberg, Goldenberg und Lüttringhausen West sind 

Geschäfte mit Waren des täglichen Bedarfs nur per ÖPNV oder im Individualverkehr erreichbar. 

Ein im Stadtteil Goldenberg ansässiger Getränkemarkt bietet zusätzlich zu seinem Sortiment 

einen Grundbedarf an Lebensmitteln an. 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

In diesen Stadtteilen gibt es keine Geschäfte mit Artikeln des täglichen Bedarfs, keine Ärzte 

oder Apotheken. 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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Quartier III - Stursberg, Goldenberg und Lüttringhausen West 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

Die Wohnbebauung im Stadtteil Stursberg ist durch Ein- und Mehrfamilienhäuser geprägt. 

Im Stadtteil Goldenberg gibt es einige alte Schieferhäuser und ebenfalls Ein- und 

Mehrfamilienhäuser. 

Der Stadtteil Lüttringhausen West ist flächenmäßig der größte der drei Stadtteile und umfasst 

zahlreiche kleinere Hof- und Ortschaften. Das Wohnen in diesen Wohnplätzen hat eher 

dörflichen Charakter. 

Das Wohnumfeld in den drei Stadtteilen ist eher vorstädtisch bzw. ländlich geprägt. 

 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

Die Infrastruktur um Wohnumfeld ist eher ländlich. 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 

4. Evaluation 

Daten werden (nach Erhebung) eingefügt 
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3. Entwicklung altengerechter Quartiere in Alt-Remscheid  
 

Die Entwicklung altengerechter Quartiere in Alt-Remscheid wird zu einem späteren Zeitpunkt 

beginnen. Die im Modul I dieser Konzeption beschriebene Gliederung wurde hier bereits 

eingefügt. Es wurden bisher noch keine Daten erhoben. 

Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 
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3.1 Quartier I - Mitte, Altstadt und Stachelhausen 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

Quartier I - Mitte, Altstadt und Stachelhausen 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier I - Mitte, Altstadt und Stachelhausen 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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Quartier I - Mitte, Altstadt und Stachelhausen 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme  

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier I - Mitte, Altstadt und Stachelhausen 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität  

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier I - Mitte, Altstadt und Stachelhausen 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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3.2 Quartier II - Stadtpark, Scheid und Schöne Aussicht 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

Quartier II - Stadtpark, Scheid und Schöne Aussicht 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier II - Stadtpark, Scheid und Schöne Aussicht 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier II - Stadtpark, Scheid und Schöne Aussicht 

 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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Quartier II - Stadtpark, Scheid und Schöne Aussicht 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier II - Stadtpark, Scheid und Schöne Aussicht 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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3.3 Quartier III - Hasten-Mitte, Kratzberg und Hölterfeld 
 

Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

Quartier III - Hasten-Mitte, Kratzberg und Hölterfeld 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier III - Hasten-Mitte, Kratzberg und Hölterfeld 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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Quartier III - Hasten-Mitte, Kratzberg und Hölterfeld 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier III - Hasten-Mitte, Kratzberg und Hölterfeld 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier III - Hasten-Mitte, Kratzberg und Hölterfeld 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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3.4 Quartier IV - Nordstadt und Haddenbach 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Quartier IV - Nordstadt und Haddenbach 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier IV - Nordstadt und Haddenbach 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme  

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier IV - Nordstadt und Haddenbach 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation  
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Quartier IV - Nordstadt und Haddenbach 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität  

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier IV - Nordstadt und Haddenbach 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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3.5 Quartier V - Blumental, Honsberg und Kremenholl  
 

Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Quartier V - Blumental, Honsberg und Kremenholl  

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier V - Blumental, Honsberg und Kremenholl  

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

  



3. Entwicklung altengerechter Quartiere in Alt-Remscheid 
 

 

90 
 
 

 

Quartier V - Blumental, Honsberg und Kremenholl  

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier V - Blumental, Honsberg und Kremenholl  

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität  

1.Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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Quartier V - Blumental, Honsberg und Kremenholl  

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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3.6 Quartier VI - Morsbach, Vieringhausen, Reinshagen und Westhausen 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Quartier VI - Morsbach, Vieringhausen, Reinshagen und Westhausen 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier VI - Morsbach, Vieringhausen, Reinshagen und Westhausen 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier VI - Morsbach, Vieringhausen, Reinshagen und Westhausen 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation  
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Quartier VI - Morsbach, Vieringhausen, Reinshagen und Westhausen 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale  

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier VI - Morsbach, Vieringhausen, Reinshagen und Westhausen 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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4. Entwicklung altengerechter Quartiere in Remscheid-Lennep 
 

Die Entwicklung altengerechter Quartiere in Remscheid-Lennep wird zu einem späteren 

Zeitpunkt beginnen. Die im Modul I dieser Konzeption beschriebene Gliederung wurde hier 

bereits eingefügt. Es wurden bisher noch keine Daten erhoben. 

Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 
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4.1 Quartier I - Lennep Altstadt, Lennep Nord und Stadtgarten 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Quartier I - Lennep Altstadt, Lennep Nord und Stadtgarten 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier I - Lennep Altstadt, Lennep Nord und Stadtgarten 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier I - Lennep Altstadt, Lennep Nord und Stadtgarten 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 



4. Entwicklung altengerechter Quartiere in Remscheid-Lennep 
 

 

96 
 
 

 

Quartier I - Lennep Altstadt, Lennep Nord und Stadtgarten 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier I - Lennep Altstadt, Lennep Nord und Stadtgarten 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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4.2 Quartier II - Hasenberg 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Quartier II - Hasenberg 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier II - Hasenberg 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier II - Hasenberg 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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Quartier II - Hasenberg 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier II - Hasenberg 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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4.3 Quartier III - Hackenberg und Henkelshof 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Quartier III - Hackenberg und Henkelshof 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier III - Hackenberg und Henkelshof 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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Quartier III - Hackenberg und Henkelshof 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier III - Hackenberg und Henkelshof 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier III - Hackenberg und Henkelshof 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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4.4 Quartier IV - Lennep Neustadt und Lennep West 
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme  

Quartier IV - Lennep Neustadt und Lennep West 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier IV - Lennep Neustadt und Lennep West 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier IV - Lennep Neustadt und Lennep West 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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Quartier IV - Lennep Neustadt und Lennep West 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier IV - Lennep Neustadt und Lennep West 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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4.5 Quartier V - Trecknase, Grenzwall, Engelsburg, Bergisch Born Ost und 

Bergisch Born West  
Kurzdarstellung und allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Quartier V - Trecknase, Grenzwall, Engelsburg, Bergisch Born Ost und  

                         Bergisch Born West  

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier V - Trecknase, Grenzwall, Engelsburg, Bergisch Born Ost und  

                         Bergisch Born West  

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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Quartier V - Trecknase, Grenzwall, Engelsburg, Bergisch Born Ost und  

                         Bergisch Born West  

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 

 

Quartier V - Trecknase, Grenzwall, Engelsburg, Bergisch Born Ost und  

                         Bergisch Born West  

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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Quartier V - Trecknase, Grenzwall, Engelsburg, Bergisch Born Ost und  

                         Bergisch Born West  

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

1. Bestandsaufnahme 

2. Bedarfe und Herausforderungen / Ressourcen und Potentiale 

3. Umsetzungsmaßnahmen 

4. Evaluation 
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5. Entwicklung altengerechter Quartiere in Remscheid gesamt 
 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

Allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Fachdienst Soziales und Wohnen  

Alleestraße 66, 42853 Remscheid 

 

Pflegeberatung der Stadt Remscheid  

Alleestraße 66, 42853 Remscheid  

Trägerunabhängige Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege 

 

Wohnberatung der Stadt Remscheid  

Alleestraße 66, 42853 Remscheid 

Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Wohnungsraumanpassung zur Sicherstellung 

der häuslichen Wohnsituation 

 

Allgemeiner Sozialdienst (ASD) 

 

Hilfen für Senioren und behinderte Menschen 

 

Migrationsfachdienst 
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Fachdienst Behindertenberatung und Seniorenbüro  

Seniorenbüro der Stadt Remscheid  

Markt 13, 42853 Remscheid 

 

Informations- und Beratungsangebote der gesetzlichen Krankenkassen 

AOK Rheinland-Hamburg  

Regionaldirektion Remscheid  

Hindenburgstraße 13-15, 42853 Remscheid 

 

BARMER GEK  

Alleestraße 77-81, 42853 Remscheid 

 

pronova BKK  

Lenneper Str. 4, 42855 Remscheid 

 

Deutsche BKK  

Leverkuser Straße 65, 42897 Remscheid  

 

Novitas BKK  

Alleestraße 11, 42853 Remscheid  

 

BKK Essanelle  

Leverkusener Straße 65, 42897 Remscheid 

 

BKK vor Ort  

Bliedinghauser Straße 21, 42859 Remscheid 
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Viactiv Krankenkasse 

Bahnstr. 61, 42859 Remscheid 

 

Handlungsfeld 1: Information und Beratung 

Gesamtstädtische Umsetzungsmaßnahmen 

Stadtbezirk Remscheid-Süd 

Seniorenwegweiser Remscheid-Süd 

Der Stadtbezirk Remscheid-Süd bietet eine Vielfalt an Angeboten und Akteuren auch für die 

ältere Bewohnerschaft. Der Seniorenwegweiser Remscheid-Süd trägt dazu bei, sich einen 

Überblick über die Angebote im Quartier zu verschaffen. Die Unterstützungsleistungen im Alltag 

sind ein wesentlicher Bestandteil des Wegweisers, da diese oftmals Voraussetzung eines 

längst möglichen Verbleibs in der vertrauten Umgebung sind. 

Der Seniorenwegweiser Remscheid-Süd wurde zwischenzeitlich erstellt und gedruckt (1.900 

Exemplare). Er wurde in Remscheid-Süd an vielen stark frequentierten Stellen ausgelegt. Das 

Vorwort des Wegweisers wurde mit Hilfe des Kommunalen Integrationszentrums (KI) in sechs 

Sprachen übersetzt (englisch, italienisch, spanisch, türkisch, polnisch und serbokroatisch) und 

als Einleger beigefügt. 
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Abbildung: D. Schmidt 
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 „Info- und Beratungsmobil“ (geplant) 

Newsgruppe für Ältere (geplant) 

Computerkurse für Senioren (in Umsetzung) 

Internetplattform für vorhandene Angebote und Termine (in Umsetzung) 

Regelmäßige Infoveranstaltungen in den Begegnungs- und Beratungszentren / BBZ (in 

Umsetzung) 

Neuauflage des BBZ-Flyers (in Umsetzung) 

Quartalsheft mit Angeboten der BBZ (in Umsetzung) 

Internetseite der Quartiere über Seite Stadt Remscheid.de (in Umsetzung) 
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Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

Allgemeine Bestandsaufnahme 

Fachdienst Gesundheitswesen  

Hastener Straße 15, 42855 Remscheid  

- Amtsärztlicher Dienst 

- Aufgaben nach dem Bestattungsgesetz (für Remscheid, Solingen und Wuppertal) 

- Geschäftsstelle Gesundheitskonferenz 

- Heimaufsicht 

- Hygiene und Umweltmedizin 

- Kinder- und jugendärztlicher Dienst 

- Sozialpsychiatrischer Dienst 

 

Sozialpsychiatrischer Dienst  

Hastener Straße 15, 42855 Remscheid 

Die Hilfen des Sozialpsychiatrischen Dienstes richten sich an Menschen mit psychischen 

Störungen, aber auch an alle Personen (Angehörige, Betreuer etc.) und Institutionen 

(allgemeiner Sozialdienst, Ordnungsamt, Krankenhäuser etc.), die mit diesem Personenkreis 

befasst sind. 
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Gerontopsychiatrische Beratungsstelle der Evangelischen Stiftung Tannenhof  

Konrad-Adenauer-Straße 2-4, 42853 Remscheid 

 

Ökumenische Hospizgruppe Remscheid e.V. 

Elberfelder Straße 41,42853 Remscheid 

Unterstützung und Begleitung von schwerstkranken und sterbenden Menschen und ihrer 

Angehöriger, Trauerarbeit, Vorträge und Seminare 

 

AWO Fachberatung Demenz  

Lindenhofstraße 13, 42857 Remscheid  

Unterstützung/ Beratung von Demenzkranken und (pflegenden) Angehörigen (Beratungsort/ 

Terminabstimmung: Willi-Hartkopf-Seniorenzentrum, Burger Straße 105, 

 

AWO Betreuungsverein  

Alleestraße 116, 42853 Remscheid  

Übernahme gesetzlicher Betreuungen und Beratung/ Schulung/ Begleitung ehrenamtlicher 

Betreuer 

 

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Lennep  

Betreuungsverein   

Kirchhofstraße 2, 42853 Remscheid 

Übernahme gesetzlicher Betreuungen und Beratung/ Schulung/ Begleitung ehrenamtlicher 

Betreuer 

 



5. Entwicklung altengerechter Quartiere in Remscheid gesamt 
 

 

113 
 
 

 

Sozialdienst des Sana-Klinikums  

Burger Straße 211,42859 Remscheid  

Allgemeine Sozialberatung für Patienten des Sana-Klinikums 

 

Selbsthilfegruppen 

Förderkreis für psychosoziale Betreuung und Selbsthilfeinitiativen e.V. Remscheid 

(FPBS) 

- Abhängigkeit SHG 

- Adipositas-SHG Remscheid 

- Alkoholiker helfen Alkoholikern (AHA) 

- Anonyme Alkoholiker 

- Selbsthilfe für an Brustkrebs erkrankte Frauen 

- Angehörigengruppe "Pflege und Demenz", Ev. Stiftung Tannenhof 

- Depression, nein danke 

- Sugar-Team Wuppertal Diabetes-Selbsthilfegruppe 

- Frauenselbsthilfe nach Krebs, Landesverband NW, Gruppe Remscheid 

- "Vergissmeinnicht", Frauen von Suchtkranken 

- Freundeskreis für Rollstuhlfahrer Remscheid e. V., 

- SHG Histamin-Unverträglichkeit 

- Deutsche ILCO e. V. (Selbsthilfegruppe künstlicher Darm- und Blasenausgang) 

- Die Deutsche Leukämie- & Lymphom-Hilfe e.V. (DLH) Region Wuppertal/Bergisch Land 

- Lupus Erythematodes und Sjögren-Syndrom 

- Marfan Hilfe (Deutschland) e. V. (Regionalgruppe Ruhrgebiet/Bergisches Land) 

- Multiple Sklerose Kontaktkreis Remscheid 

- Neurofibromatose im Bergischen Land (Treffpunkt: Solingen) 

- Deutsche Parkinson- Vereinigung (Kontaktstelle Remscheid) 
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- Trialog Gesprächsforum für Psychiatriebetroffene Remscheid 

- Deutsche Rheuma-Liga, Arbeitsgruppe Remscheid 

- Remscheider Blinden- und Sehbehindertenverein e.V. 

- Seele in Not e. V 

- Skoliose Selbsthilfegruppe 

- Sjögren-Syndrom Selbsthilfegruppe 

- Remscheider Tafel für Bedürftige e.V. 

- unBehindert miteinander e. V. 

 

Freie Wohlfahrtspflege 

 

Der Paritätische Wohlfahrtsverband (DPW)  

Landesverband Nordrhein-Westfalen  

Kreisgruppe Remscheid  

Elberfelder Straße 41,42853 Remscheid  

 

Caritasverband Remscheid e.V.  

Blumenstraße 9, 42853 Remscheid  

 

Deutsches Rotes Kreuz  

Kreisverband Remscheid e.V.  

Alleestraße 122-124, 42853 Remscheid 

 

Diakonisches Werk Evangelischer Kirchenkreis Lennep (Zentrale) 

Geschwister-Scholl-Straße 1a, 42897 Remscheid  

  



5. Entwicklung altengerechter Quartiere in Remscheid gesamt 
 

 

115 
 
 

 

 

Arbeiterwohlfahrt Remscheid (AWO) 

Ortsverein Süd  

Burger Straße 112, 42859 Remscheid  

 

Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

Gesamtstädtische Umsetzungsmaßnahmen 

Telefonbesuchsdienst für Angehörige demenziell Erkrankter (läuft) 

„Alt hilft Jung“ – „Jung hilft Alt“ (geplant) 

Mobilitätsbegleiter / Spazierpaten (geplant) 

Taxidienste / Bringdienste (geplant)  

Projekt „Telemediziner“ (in Umsetzung) 

 „Entlastende Versorgungsassistenz“ (EVA) (in Umsetzung) 

Die „Entlastende Versorgungsassistenz“ (EVA)  stellt ein niedrigschwelliges Beratungs- und 

Behandlungsangebot dar. Das Angebot erfolgt aufsuchend durch entsprechend qualifiziertes 

Personal der Arztpraxen (z.B. Arzthelferin).  EVA stärkt einerseits den Austausch zwischen 

Patient und Arztpraxis, anderseits führt es zu Entlastung der niedergelassenen Ärzte. Es wird 

eine Umsetzung mit Hilfe örtlichen Ärzteschaft angestrebt.  

Es haben mehrere Gespräche mit der Ärztekammer Nordrhein (Kreisstelle Remscheid)  durch 

Vermittlung des Gesundheitsamtes Remscheid stattgefunden und das Prinzip der 

„Entlastenden Versorgungsassistenz“ (EVA) wurde dort vorgestellt. Die Thematik wurde im 

Rahmen der letzten Sitzung der Ärztekammer Nordrhein (Kreisstelle Remscheid) im Juni 2018 

als Schwerpunktthema erörtert. Drei Remscheider Arztpraxen bieten EVA bereits an (zwei in 

Lennep und eine in Remscheid-Süd). Allgemein besteht seitens mehrerer Praxen Interesse an 

einer Umsetzung. Im Rahmen eines einzuberufenden Treffens der Ärzte aus dem Südbezirk, 

sollen die nächsten Schritte abgestimmt werden. Der Austausch soll durch die 

Projektkoordination sowie das Gesundheitsamt organisiert werden. 
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Foto: WP 

Maßnahmen im Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

Elektronische Sprechstunde 

Die „Elektronische Sprechstunde“ soll das Spektrum der Kommunikation zwischen Patient und 

Arzt erweitern. Hinsichtlich der Umsetzbarkeit einer „Elektronischen Sprechstunde“ erfolgt 

aktuell ein Austausch mit der Fa. TKH Care Solutions. Diesbezüglich soll der Kontakt mit der 

örtlichen Ärzteschaft - wie bei der Maßnahme EVA  über die Ärztekammer Nordrhein 

(Kreisstelle Remscheid) erfolgen. Im Oktober 2018 hat sich die Projektkoordination in diesem 

Zusammenhang Eindrücke beim Campus Zukunft geholt.  

Die elektronische Sprechstunde ist als ein Bestandteil im Bereich „Ambient Assisted Living“ 

(AAL) zu betrachten. Dabei handelt es sich um Konzepte, Produkte und Dienstleistungen, die 

durch neue Technologien die Lebensqualität in allen Lebensphasen steigern können. AAL ist im 

Deutschen mit „Altersgerechte Assistenzsysteme für ein gesundes und unabhängiges Leben zu 

übersetzen“ (Ambient Assisted Living Deutschland, 2016).  
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Foto: Andrey Popov / Fotolia.com 

Maßnahmen im Handlungsfeld 2: Alltagshilfen, Unterstützung, Gesundheit und Pflege 

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) 

Maßgebliches Ziel von EVA und einer elektronischen Sprechstunde ist die Optimierung der 

medizinischen Versorgungstruktur. Einen Beitrag zum Erreichen dieses Zieles kann auch die 

spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) leisten. Seit August 2018 nimmt die 

Projektkoordination an den Treffen des „Qualitätszirkels Palliativmedizin Remscheid“ teil. Bei 

dem regelmäßigen Austausch geht es um die Verbesserung der Lebensqualität in der letzten 

Phase des Lebens und ein würdevolles, leidfreies Sterben.  
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Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

Allgemeine Bestandsaufnahme 

 

Die Brücke e.V. Freiwilligenzentrale für Remscheid 

Alte Bismarckstraße 8, 42853 Remscheid 

Hilfestellung bei der Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten 

Informations- und Beratungsstelle für freiwilliges und ehrenamtliches Engagement im 

Stadtgebiet von Remscheid 

 

 

Taschengeldbörse 

Diakonisches Werk des Evangelischen Kirchenkreises Lennep 

Ambrosius-Vaßbender-Platz 1, 42853 Remscheid  

 

Die Taschengeldbörse Remscheid ist eine Koordinationsstelle des Diakonischen Werks, die 

Jugendlichen, die ihr Taschengeld aufbessern möchten mit Menschen aus der Generation 50 

plus, die eine kleine Hilfstätigkeit zu vergeben haben, zusammen bringt. Die Hilfstätigkeit wird 

wohnortnahe und zuverlässige vermittelt. 

Die Arbeitsaufträge der Jobanbieter können sehr vielfältig sein, z.B.: 

- Gartenarbeit, Schnee räumen, Straßen kehren 

- Einkäufe erledigen, Begleitdienste 

- Hilfestellung zur Bedienung des Handys oder Smartphones 

-       Hilfe im Haushalt 

- Sparziergänge mit dem Hund 

- Vorlesen 
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Sportbund Remscheid e.V.  

Jan-Wellem-Straße 29, 42859 Remscheid 

 

Remscheider Tafel e.V.  

Wülfingstraße 1, 42897 Remscheid 

 

 

 

 

 

 

Handlungsfeld 3: Begegnung, Ehrenamt und soziokulturelle Teilhabe 

Gesamtstädtische Umsetzungsmaßnahmen 

Internetplattform für vorhandene Angebote und Termine (in Umsetzung) 

Paten für geflüchtete (ältere) Menschen (in Umsetzung) 

Seniorentanz (läuft) 

Tagesfahrten (in Umsetzung) 

Interkulturelle Feste (in Umsetzung) 

Ausweitung von Nachmittagsveranstaltungen (geplant) 

Vorlesen für unterschiedliche Zielgruppen (in Umsetzung) 

Nachbarschaftsfeste / Hoffeste/ Straßenfeste (in Umsetzung) 

 

Handlungsfeld 4: Infrastruktur und Mobilität 

Gesamtstädtische Umsetzungsmaßnahmen 
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Hotspots in den Straßenlaternen (geplant) 

Ausweitung des Bürgerbus-Angebots (geplant) 

Kataster für Nahversorgung (in Umsetzung) 

Kartographie für Zielgruppen (in Umsetzung) 

Ehrenamtliche Patenschaften für Grünflächen/ Baumpflege (in Umsetzung) 

 

Handlungsfeld 5: Wohnen und Wohnumfeld 

Gesamtstädtische Umsetzungsmaßnahmen 

Ungenutzte Gärten reaktivieren (geplant) 

Beratung für Eigentümer (in Umsetzung) 

Mehrgenerationenspielplatz (geplant)   
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